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Eben nicht. Deswegen würde ich ja unbedingt warten. So komplex kann dieser Gedankengang
doch nicht sein.

Das wäre übrigens wie ausreichend geklärt rechtlich hoch problematisch. Privat zahlen hätte
den Vorteil, dass man hier durchaus auch Möglichkeiten hat, die nicht unbedingt
angabepflichtig sind.

Wenn es natürlich eine echte anerkannte medizinische Therapie sein MUSS, kommt sie ja bzgl.
einer Angabe nicht herum.

Woher kommt eigentlich die holde Frage, dass eine Lösungssuche gleich halb einer
grenzrechtlichen Tätigkeit gleichgesetzt wird.

Nirgends stand auch nur ansatzweise die Suggerierung der mir in den Mund gelegten
Aussagen. Dazu muss man schon nicht Gemeintes dazu erfinden und nach meinem Erstpost
auch noch recht kreativ und um die Ecke - mit Verlaub.
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